
           Tauziehverein Horben feiert sein Heimturnier 

 

Wie schon im Vorjahr war das Heimturnier des Tauziehclubs Feuerstein Horben e.V. wieder 

ein voller Erfolg. Auch wenn man in diesem Jahr aufgrund eines sehr starken 

Teilnehmerfeldes nur auf den vierten Platz kam, war der gesamte Rahmen, die hohe 

Zuschauerzahl und das Ambiente auf dem „schönsten Tauziehgelände in Deutschland“ 

wieder herausragend! 

Das Fest begann am Samstag mit dem Duathlon. Sieben Mannschaften kämpften im Fussball 

und Tauziehen um den vom Ehrenpräsidenten Konrad Asal gestifteten Wanderpokal. Am 

Ende konnte sich wie schon im Vorjahr das Team „klein Assi and Friends“ im Finale gegen 

Dynamo Bohrer durchsetzen. Neben den Ortsteilen Münzenried und Dorf waren auch so 

illustre Namen wie „ Big Bier Theory“ und „die einstürzenden Neubauten aus dem Heubuck“ 

am Start. Es hat allen viel Spaß gemacht und es wurde nach dem Turnier noch lange über 

vermeintliche Fehlendscheidungen, Tor oder nicht Tor, zu viel ode zuwenig Frauen am Seil 

usw. diskutiert. 

Am Sonntag dann das Highlight des Wochenendes mit der Landesliga Südbaden im 

Tauziehen. Vorher machte noch die Jugendliga Südbaden zum ersten mal Station in Horben. 

Leider schafft es Horben momentan nicht eine Jugendmannschaft zu stellen, hier besteht 

Verbesserungspotenzial. Sieger wurden  die Tauziehfreunde aus Eschbachtal vor Böllen. 

Bevor die großen begannen durften sich noch „alle Kinder von Horben“ gegen unsere erste 

Mannschaft messen. Auch in diesem Jahr konnten die Kinder dank der Unterstützung der 

zahlreichen Fans den Kampf für sich entscheiden. 

Im Landesligawettkampf lief es zunächst besser für die Horbener. Sieg um Sieg wurde 

eingefahren, das Publikum trieb das Team an, es war wieder eine tolle Stimmung in der 

Horbener Arena. Leider gingen die letzten beiden Vorrundenzüge gegen Böllen und Neuried 

verloren, so daß Horben in der Gesamtwertung auf Platz vier rutschte und ausgerechnet im 

Halbfinale auf den unangefochtenen Tabellenführer aus Neuried stieß. Aber auch hier war 

unser Team wieder sehr stark und gewann den ersten Zug. Der Finaleinzug rückte in 

greifbare Nähe. Neuried schaffte aber im Gegenzug den Ausgleich und so musste ein 

Entscheidungszug her. Leider verlor Horben  die Platzwahl und konnte diesen 

psychologischen Nachteil nicht mehr ausgleichen und musste sich geschlagen geben. Im Zug 

um Platz drei war dann die Luft bei unserem Team etwas raus und man verlor auch gegen 

Denzlingen/ Winden. Dieses Team wollte man eigentlich in der Gesamttabelle überholen, 

leider wurden aber in Horben aus zwei Punkte Rückstand vier. Das Finale gewann die 

Mannschaft aus Böllen, die an diesem Sonntag sehr stark war. Neuried war von den 

Horbenern im Halbfinale aufgerieben worden und chancenlos. 

Am Ende waren alle irgendwie zufrieden. Die Sieger sowieso, aber auch alle anderen hatten 

viel Spaß, da die Zuschauer sehr fair alle Teams, egal welche Trikotfarbe sie trugen, 

anfeuerten. Tauziehen ist wieder in Mode gekommen in Horben, das belegen mehrere 

hundert Zuschauer und viel Lob für den Verein. Auch das miteinander beim Auf/-und Abbau 

und während des Festes war sehr gut. Hand in Hand wird gearbeitet, alle packen mit an, so 

darf es weitergehen. 

 

Die Vorstandschaft, Feuerstein Horben e.V. ( tc-horben.de, srtv.de ) 


